
  

 

                           

 
 

 
 
 

Pressemitteilung 

Initiative Hauptstadt Berlin prämiert zum vierten Mal 
die überzeugendsten Integrationsprojekte Berlins 

Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel hält Festrede und begleitet die 
Verleihung des 4. Hauptstadtpreises für Integration und Toleranz 
 
Berlin, 13. April 2011. Rund 400 Gäste aus Politik, Wirtschaft, Film und Kultur, 
Wettbewerbsteilnehmer sowie Mitglieder der Initiative Hauptstadt Berlin (IHB) 
begehen heute im Atrium der Deutschen Bank Unter den Linden den Festakt zur 
Verleihung des vierten Hauptstadtpreises für Integration der IHB. 
Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel hält die Festansprache und begleitet, gemein-
sam mit der Schirmherrin, Staatsministerin Prof. Dr. Maria Böhmer, Beauftragte 
der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration, die Preisübergabe 
und persönliche Ehrung der Preisträger. Laudator und Jurymitglied Prof. Dr. Chris-
toph Stölzl stellt die preisgekrönten Projekte vor und übergibt die Auszeichnungen. 

 
Die drei Preisträger 2011 
Über 60 Projektträger und Initiativen haben sich in diesem Jahr am Wettbewerb 
um den mit insgesamt 15.000 Euro dotierten vierten Hauptstadtpreis für Integrati-
on und Toleranz beteiligt. Drei Preisträger wurden von der Jury nominiert: Das 
Filmprojekt „Sprich mit!“ belegt den ersten Platz im Wettbewerb um den Haupt-
stadtpreis 2011. Junge Berliner Filmemacher entwickelten in Zusammenarbeit mit 
Pädagogen aus Neukölln das Konzept des Films, der Kindern und Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund den Einstieg in die deutsche Sprache erleichtern und 
ihnen die Notwendigkeit ihres Erwerbs mit den Mitteln des Spielfilms vermitteln 
soll. Zweiter Preisträger ist das Projekt „Kollektiv Migrantas – eine visuelle 
Sprache der Migration“. Migrantas veranstaltet Workshops mit bis zu 100 vor-
nehmlich weiblichen Teilnehmern aus 30 verschiedenen Herkunftsländern. Pro-
jektbezogene Arbeiten und Zeichnungen sollen Erfahrungen und Empfindungen 
für das Leben in einem fremden Kulturkreis visualisieren. Im Ergebnis stehen Pik-
togramme, die mithilfe von Plakaten öffentlich zugänglich gemacht werden. Den 
dritten Preis erhält das Projekt „HEROES – Gegen Unterdrückung im Namen 
der Ehre“. Mit aktuell 23 Jungen und Männern aus sogenannten „Ehrenkulturen“ 
im Alter von 16 bis 23 Jahren setzt sich HEROES ein für die Gleichberechtigung 
und Gleichstellung von Frauen und Männern. Das Projekt mit Büro im Neuköllner 
Rollbergviertel existiert nach schwedischem Vorbild seit 2007. Die Vergabe des 
Preisgeldes erfolgt auf Beschluss der Jury in diesem Jahr nicht gestaffelt, sondern 
gleichberechtigt an alle drei Projekte. Die jeweils 5.000 Euro Preisgeld sollen zur 
Weiterführung und Zukunftssicherung der Projekte eingesetzt werden. 
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Vorstand 
Vorsitzender: 
Christoph Wegener 
 
 
Stellvertretende Vorsitzende: 
Christoph Amarotico 
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Burkard Dregger 
Jan Eder 
Knut Herbst 
Fred Hürst 
Bernd Janssen 
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Prof. Dr. Peter Raue 
Dr. Michael Schlößer 
Prof. Dr. Christoph Stölzl 
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Prominente unterstützen, Berliner Unternehmen finanzieren 
Prominente Unterstützung erfährt der Hauptstadtpreis für Integration und Toleranz 
auch von Seiten der Jury: Seyran Ates, Suat Bakir, Nazan Eckes, Tim Renner, 
Prof. Dr. Christoph Stölzl, Alice Ströver und IHB-Vorsitzender Christoph Wegener 
haben die Aufgabe übernommen, die Preisträger 2011 zu nominieren. Nur auf-
grund der großzügigen finanziellen Unterstützung, vor allem der Firmen 
HOCHTIEF und BTO, konnte der vierte Hauptstadtpreis realisiert werden. Weitere 
Sponsoren sind die Firma COPRO sowie das in Berlin-Neukölln ansässige Unter-
nehmen BIOTRONIK, welches das Preisgeld des ersten Preisträgers, des Film-
projekts „Sprich mit!“, verdoppelt. 
 
Über den 4. Hauptstadtpreis für Integration und Toleranz 
2007 hat die Initiative Hauptstadt Berlin e.V. (IHB) mit dem Ziel, das bürgerschaft-
liche Engagement für Integration und Toleranz in der Stadt zu fördern und für ein 
besseres Miteinander in der Hauptstadt zu werben, den Wettbewerb um den 
Hauptstadtpreis für Integration und Toleranz ins Leben gerufen. Heute zählt der 
Hauptstadtpreis zu den bedeutendsten Integrationspreisen Deutschlands.  
 
Im Jahr 2010 feierte die IHB ihr 20-jähriges Bestehen. Die Initiative engagiert sich 
seit ihrer Gründung für eine tolerante und weltoffene Metropole Berlin. Die gesell-
schaftspolitische Debatte um Migration und Integration begleitet sie mit ihrem Ver-
anstaltungsprogramm und ausgewählten Projekten. 
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